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5. Kreisliga

ESV Lok Erfurt VII : TTZ Sponeta Erfurt VI 
Freitag, 27.01.2023, 19:30 Uhr

Reuter und Donat in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des ESV Lok Erfurt VII, als Bernhard Willomeit
das Einzel gewinnen und damit den klaren 8:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TTZ Sponeta
Erfurt VI sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Reuter und Donat, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 90 Minuten war das Spiel
beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Bloßfeld / Willomeit hatten gegen Doll / Giske bei ihrem 3:0
wenig Probleme. Das war ein souveräner Sieg. Reuter / Donat waren im Doppel gegen Schubert /
Rott nicht zu stoppen und gewannen ungefährdet mit 3:0. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Holger Bloßfeld den
Gastspieler Ingo Schubert in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Beim folgenden 3:0 gegen Oliver Doll fand Kim Reuter von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Einen Sieg fuhr Peter Donat beim 11:6, 11:7, 7:11, 11:8 gegen Maik
Giske ein. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Bernhard Willomeit gegen Sebastian Rott verrichten,
bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende
Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte Holger Bloßfeld beim 2:3 gegen Oliver Doll. Das Spiel verlor Bloßfeld
dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Beim 3:0-Sieg gelang es Kim Reuter den Gastspieler Ingo Schubert in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Wenig Chancen ließ
Peter Donat beim 3:0 seinem Gegner Sebastian Rott. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:2.
Bernhard Willomeit konnte im Spiel gegen Maik Giske einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach diesem Sieg geht der ESV Lok Erfurt VII am 30.01.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen ergewa Erfurt V, während der TTZ Sponeta Erfurt VI am 01.02.2023 gegen Motor
Gispersleben IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 ESV Lok Erfurt VII

Doppel: Bloßfeld / Willomeit 1:0, Reuter / Donat 1:0 
Einzel: H. Bloßfeld 1:1, K. Reuter 2:0, P. Donat 2:0, B. Willomeit 1:1 

 TTZ Sponeta Erfurt VI
Doppel: Doll / Giske 0:1, Schubert / Rott 0:1 
Einzel: O. Doll 1:1, I. Schubert 0:2, S. Rott 1:1, M. Giske 0:2


